
 

Liebe Paten, Mitglieder und Unterstützer von education matters e.V., auf den folgenden 
Seiten möchten wir Euch einen Überblick über die aktuellen Entwicklungen und Aktivitäten 
unseres Vereins im 2., 3. und 4. Quartal 2020 geben. 
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Corona Situation in Uganda und unsere Arbeit 
Die allgemeine Situation entspannt sich langsam in Uganda. Nach den ursprünglichen 
Massnahmen (z.B. Verbot des motorisierten Individualverkehrs), die zu harten 
Konsequenzen für viele UganderInnen führten, kehrt das Leben wieder zur Normalität 
zurück. Unter anderem öffneten die Schulen nach halbjährlicher Schließung am 15.10. 
wieder für die Abschlussklassen. Nichstdestotrotz besteht in Uganda immer noch eine 
Ausgangssperre von 21 bis 5 Uhr was aber eine Erleichterung ist zu der vorherigen 
Ganztägigen. 
 
Zwar wurde unsere Arbeit durch die Maßnahmen beeinträchtigt, dennoch konnten wir 
unsere Tätigkeiten an die veränderten Gegebenheiten anpassen und eine Hilfe für unsere 
Kinder und ihre Familien sein. 
Im Folgenden ein paar Informationen darüber wie wir in der Corona Zeit in Uganda aktiv 
waren. 

Familien 
Zu Beginn der Maßnahmen war die Situation in Uganda sehr unsicher und es kam zu 
Lebensmittelknappheiten. Dank eurer Hilfe war es uns aber möglich für 15 Familien unserer 
unterstüzten Kinder, die starke Probleme hatten, Lebensmittel zu besorgen. Unser 
Hilfsprogramm lief über zwei Monate. Unsere Sozialarbeiterin vor Ort ist dabei individuell auf 
die Bedürfnisse der Familien eingegangen, um diesen bestmöglich in dieser schwierigen 
Zeit zu helfen. Vielen Dank! 

Hausunterricht 
Alle unsere Kinder mussten im letzten halben Jahr zu Hause bleiben und konnten nicht zur 
Schule gehen. Manche der Schulen führten Hausunterricht ein. Dies wurde jedoch von den 



 

einzelnen Schulen zu Recht unterschiedlich guter Qualität gehandhabt. Erschwerend kam 
hinzu, dass manche unserer Kinder keinen oder nur einen sehr erschwerten Zugang zu den 
digitalen Medien oder Lernmaterialien hatten auf die die Schulen ausgewichen sind. In der 
Regel sah es so aus, dass die Schulen einmal wöchentlich Aufgaben per SMS oder Email 
an die Kinder schickten, die diese zu bearbeiten hatten. 
 
Um die Kinder besser zu fördern, haben wir für die schullose Zeit einen Privatunterricht für 
unsere Kinder organisiert. Hierfür kamen einmal die Woche (verschiedene) PrivatlehrerInnen 
zu den Kindern, um mit ihnen an Aufgaben zu arbeiten und den Lernstoff zu erklären. Dies 
fand wo möglich in Kleingruppen statt. 
 
Im Folgenden ein paar Impressionen: 

 
 



 

Frühlingsfest & Schulbesuche 
Das Frühlingsfest in Uganda konnten wir dieses Jahr leider nicht durchführen. Auch konnten 
wir nicht wie gewohnt unsere Kinder zur Schule schicken.  

Weitere Tätigkeiten 

Bibliothek 
Aufgrund einer großzügigen Spende begannen wir damit eine Bibliothek mit Büchern für 
unsere Kinder anzulegen. Unter anderem wollen wir die Schulbücher, die die Kinder jedes 
Jahr benötigen so an einem Ort sammeln und wiederverwenden.  
 

Krankheiten 
Wir hatten in diesem Jahr einen schweren Krankheitsfall bei dem einem Kind ein Geschwür 
am Kopf entfernt werden musste. Ansonsten erfreuen sich unsere Kinder guter Gesundheit. 

In Deutschland 
Unsere Arbeit in Deutschland wurde dieses Jahr stark erschwert. Wir konnten dieses Jahr 
weder auf dem Mühlenfest in Wettmar noch auf dem Straßenfest in Thönse über unsere 
Arbeit informieren, da diese ausgefallen sind. Für die Weihnachtsmärkte sieht es aktuell 
leider recht ähnlich aus, wodurch für uns diese wichtigen Möglichkeiten zur Information und 
Begegnung wegfallen. 

Mitgliedschaft bei Education Matters e.V. 
Wir sorgen dafür, dass alle Spenden für die Kinder auch in voller Höhe bei diesen 
ankommen. Deshalb erheben wir für unsere Vereinsmitglieder einen jährlichen Beitrag in 
Höhe von 10€, um für unsere operativen Kosten (z.B. Gehalt Sozialarbeiterin, 
Kontogebühren, Druckkosten o.ä.) aufzukommen. Wenn du Interesse hast oder jemanden 
kennst der Interesse hat, Mitglied zu werden, melde dich einfach per Mail bei uns. Wir bieten 
nun auch an, den Jahresbeitrag per Lastschrift einzuziehen, damit du dich um nichts mehr 
kümmern musst. 
 
Wir freuen uns immer über neue Mitglieder und Interessenten! 
 

Bleibt hoffnungsvoll! 
Euer Education Matters e.V. 
 


